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Zum Mitnehmen 

"Es kommt aber die Stunde und ist jetzt" 

zu Offenbarung 21,1-1 "ES KO MT ABER DIE 
STUNDE UND IST 

JETZT" 
GOTT LEGT DIE 

TRÄNENFLUT 
TROCKEN UND GIBT 
EUCH S ATTDESS N 

AS WASSER 
EWIGEN LEBE S 

U S S . SCHÖPF 
AUS DE EU-

SCHÖPFUNGSQUELL ! 

Christian Furchtegott Nothanker 



Ge •• e nsam 
auf dem 

Weg 

Am 09. Juli dieses Jahres dann auch geschah. Viele 
trafen sich evangelische und fleißige Hände hatten dafür 
katholische Gemeindeglieder gesorgt, daß die Ausgabe von 
aus unseren Wertheraner Kartoffelsalat und 
Kirchengemeinden auf dem Heißwürstchen reibungslos 
Hof Heining an der über die Bühne ging. 
Schloßstraße, um dort das 4. 
ökumenische Gemeindefest zu Nach der gemeinsamen 
feiern. Mahlzeit wurden weitere 
Um 11.00 traf man sich zum gemeinsame Aktivitäten 
gemeinsamen Gottesdienst angeboten. 
unter den Hofeichen. Es war 
ein Erlebnis, bei herrlichstem 
Wetter unter den Bäumen, die 
wie ein Dom um die Gemeinde 
standen, gemeinsam zu 
Singen, zu Beten und · 
Zuzuhören . Unter Mitwirkung 
des vereinigten Kirchenchores 
und des Posaunenchores 
Werther verbrachten viele den 
Vormittag unter Gottes Wort. 
Nach dem Gottesdienst gab es 
die Möglichkeit gemeinsam zu 
essen und zu trinken, was 

28 

Spielstände verlangten 
körperliche Betätigung, 
Luftballons wurden gestartet, 
eine plattdeutsche Runde 
versammelte sich, eine "Öko-



Ralley" ! rd, gestartet, die das sehr heiße Wetter und 
neue Hospiz-Bewegung stellte Boris Becker den ein oder 
sich vor, der ökumenische anderen am Mitmachen 
Arbeitskreis berichtete darüber, hinderten. 
was in den vergangenen 
Jahren an Ökumene bei uns 
entstand, der Kirchenchor trug 
einige Lieder vor und es wurde 
ein gemeinsamer Tanz 
eingeübt. 
Gleichzeitig war es möglich, 
sich am Kaffee- und 
Kuchenbuffet gütlich zu tun. 1 

Auch hier hatten wieder viele 
Hände für viele Torten und Aber sei's drum ! Ich glaube 
Kuchen gesorgt. fest, das man nicht übersehen 
Als gemeinsamer Abschluß kann , daß wir in der 
fand ein offenes Singen statt, evangel ischen und der 
woran außer dem Kirchenchor katholischen Gemeinde 
auch der Chor "ton art" und die Werther inzwischen richtig 
Bläsergruppe "tuba-trocken" "Gemeinsam auf dem Weg" 
mitwirkten. sind. M. Schürmann 

Es war alles in allem wieder ein 
gelungener Tag, wenn auch 

MONATSSPRUCH FliR NOVEMBER 1 995 

Gur IST DER HERR, 

EINE FESTE BURG 

AM TAG DER NOT. 

ER KENNT ALLE, 

DIE SCHUTZ SUCHEN 

BEI IHM. 
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